
Protokoll PGR-Sitzung vom 02.03.2016
Beginn: 19:30 Uhr Ende: 22:15 Uhr
Ort: Dillenburg

Anwesend: Pfarrer Stefan Peter, Jürgen Krüll, Leo Müller, Martin Dressler, Peter 
Pracht, Binh Bui, Ann-Kathrin Klein, Michael Parth, Leo Schnaubelt, Maria Becker 
(Bezirksreferentin), Stefanie Feick (Vertreterin des Pastoralteams), Isabel Theres- 
Spanke, Pfarrer Georg Franz (Personaldezernat Bistum Limburg, bis 20:15Uhr)

Abwesend: Reiner Titz (krank, entschuldigt), Pauline Erdmann und Colin Blöcher 
(Jugendsprecher/in, entschuldigt)

Nächste PGR Sitzung: 19.04.2016 um 19 Uhr in Haiger

Religiöser Einstieg
TOP 0. Begrüßung und Regularien
TOP 1. Wahl des Verwaltungsrates (nicht öffentlich)
TOP 2. Organisation und Planung der Ostergottesdienste
TOP 3. Elternkaffee in Haiger (Kath. Familienbildungsstätte Limburg)
TOP 4. Pastoralwerkstatt
TOP 5. Sachstandsberichte

5.1 Neuer priesterlicher Mitarbeiter
5.2 Neue Gottesdiensthelfer
5.3 Fronleichnam

TOP 6. Berichte aus den Ortsausschüssen
TOP 7. Weitere Orts- und Sachausschüsse
TOP 8: Verkauf des Pfarrhauses in Haiger
TOP 9. Verschiedenes

TOP 0: Regularien

Beschlussfähigkeit wurde festgestellt.

Einstimmig hat der PGR die Genehmigung des Protokolls vom 19.01.2016 auf die 
nächste PGR Sitzung verschoben.

TOP 1:   Wahl des Verwaltungsrates (nicht öffentlich)

Zur Wahl standen 8 Kandidaten:
Bauer Stefan, Dillenburg
Lauber Christoph, Dillenburg
Schlausch Beatrix, Dillenburg

Dr. John Armin, Haiger
Rink Barbara, Haiger

Pulfrich Klaus, Fellerdilln

Parth Michael, Dietzhölztal-Ewersbach
Tüttö Steffan, Dietzhölztal-Ewersbach

Wahlergebnis: Alle 8 Kandidaten wurden einstimmig von den wahlberechtigten PGR
  Mitgliedern gewählt.



TOP 2:   Organisation und Planung der Ostergottesdienste

Ostergottesdienst:
Aufgrund  des  PGR  Beschlusses  vom  19.01  einer  gemeinsamen  Feier  des
Osterfestes der Pfarrei sind folgende Details zu klären:

 Messdiener:
In allen Gottesdiensten sollen Messdiener aus allen Kirchorten mitwirken. 
Gleiches gilt auch für die anderen liturgischen Dienste.

 Osterfeuer in Ewersbach:
Das Osterfeuer soll auf dem Parkplatz sein.
Peter Pracht und Michael Path kümmern sich um die Bereitstellung des 
Feuers.

 Speisensegnung:
In der Osternacht werden genügend Eier gesegnet und an die Gemeinde bzw.
an die Kirchorte verteilt. 

 Osterkerzen:
Osterkerzen werden durch die Küsterin bereitgestellt.

 Fußwaschung:
Es sollen Gemeindemitglieder aus allen Kirchorten mitwirken. PGR Mitglieder
sollen sich darum kümmern.

 Fahrdienste/Shuttledienste:
Es wird ein Fahrdienst mit den Gemeindebussen angeboten, Leo Müller und 
Binh Bui haben sich bereit erklärt die Busse zu fahren, es sollen frühzeitig 
Listen in den Kirchorten ausgelegt werden damit sich die interessierten 
Gemeindemitglieder eintragen können.

TOP 3:   Elternkaffee in Haiger (Kath. Familienbildungsstätte Limburg)

Frau Therese Weleda von der kath. Familienbildungsstätte möchte in Haiger ein 
Familienkaffee anbieten. Da zu den Informationen, die dem PGR vorliegen noch  
Erklärungsbedarf besteht, beschließt der PGR Frau Therese Weleda zur nächsten 
Sitzung einzuladen.

TOP 4:   Pastoralwerkstatt

Das Bistum Limburg wird in diesem Jahr einen neuen Prozess der lokalen und 
partizipativen  "Kirchenentwicklung" beginnen. Damit wird ein Beschluss des 
Diözesansynodalrates vom Juli 2015 umgesetzt.
Den Auftakt für diesen Prozess bildet eine sogenannte Pastoralwerkstatt im Juni 
2016.

Termin: 11.Juni 2016
Einladung: Jeder Katholik im Bistum Limburg ist hierzu eingeladen und kann sich 
direkt anmelden. Fahrdienste sollten organisiert werden.



Ort: Hofheim

Das Programm steht noch nicht fest.

Weitere Informationen unter:
https://www.bistumlimburg.de/meldungen/meldung-detail/meldung/neues-in-der-
seelsorgewachsen-lassen.html

TOP 5.1:   Neuer priesterlicher Mitarbeiter

Der Personaldezernent des Bistums Limburg, Pfr. Georg Franz, war anwesend, um 
mit dem PGR über den kurzfristigen Weggang von P. Stephen zu sprechen. Im 
Gespräch betonte er entgegen aufgekommener Vermutungen, dass es weder einen 
(sexuellen) Missbrauch Minderjähriger, noch ein Zerwürfnis mit dem Pastoralteam 
gab. 

Er erläutert jedoch, dass sich bei P. Stephen neben der gesundheitlichen Problematik
die Frage nach der rechten Nähe und Distanz ergeben hat. Aufgrund dessen haben 
sich sowohl der Provinzial seines Ordens als auch der Personaldezernent des 
Bistums in einem gemeinsamen Gespräch mit  P. Stephen dazu entschlossen, dass 
er zunächst einmal in seinen Orden zurückkehrt, was daraufhin dann auch erfolgt ist.
P. Stephen ist dann auch nach Indien zurückgegangen, wo er sich derzeit auch 
medizinischen Behandlungen unterzieht.

Der PGR übt Kritik an der Informationspolitik des Bistums, da es von Vorteil gewesen
wäre, den PGR zeitnah über die Geschehnisse zu informieren. Daraufhin erklärte Pfr.
Franz, dass es die schwierige Balance zwischen berechtigtem öffentlichen Interesse 
und dem Persönlichkeitsschutz der Betroffenen zu halten galt, die in Personalfragen 
leider nicht immer optimal aufzulösen ist.

Ende April wird voraussichtlich ein neuer priesterlicher Mitarbeiter kommen, Pater 
Mathew kommt aus Indien und gehört dem Kameliterorden an.

TOP 5.2:   Neue Gottesdiensthelfer

Zurzeit streben drei Messdiener aus Dillenburg die Ausbildung zum Lektor an. 
Grundsätzlich müssen wir aufgrund der gegebenen Altersstruktur der 
Gottesdiensthelfer für die Zukunft überlegen, wie wir junge Leute für die liturgischen 
Dienste an den verschiedenen Kirchorten gewinnen können.

TOP 5.  3 Fronleichnam

Im Rahmen des Hessentages wurde die Möglichkeit einer gemeinsamen
Fronleichnamsfeier mit Herborn zur Diskussion gestellt. Eine Abstimmung in der
Pfarrei sollte das Meinungsbild in der Gemeinde abfragen.
Nach der Auszählung der Stimmen in den verschiedenen Kirchorten gab es
folgendes Ergebnis:

Ja-Stimmen = 166
Nein-Stimmen = 108



Der PGR beschließt, dass sich die Pfarrei am Fronleichnamsgottesdienst in Herborn 
beteiligt. Aber Aufgrund der hohen Anzahl an Nein Stimmen, wurde beschlossen, 
dass zusätzlich ein Fronleichnamsgottesdienst in der Pfarrei stattfindet. Dieser soll 
allerdings am Nachmittag oder Vorabend sein.

Es werden noch Helfer für den Hessentag gesucht. Die Aufgabenbereiche sind sehr 
breitgefächert und man kann sich auf der Homepage vom Hessentag entnommen 
werden.

TOP 6:   Berichte aus den Ortsausschüssen

Die Ortsausschüsse in Dillenburg, Ewersbach und Fellerdilln haben sich noch nicht 
konstituiert.

Bei der ersten Sitzung des Ortsausschusses Haiger wurde Kritik an der geplanten 
Feier der Kar- und Ostertage geübt. Man sieht es als Verlust an, dass nicht an allen 
Tagen Gottesdiensten in Haiger stattfinden.

Der Ortsausschuss Frohnhausen übte Kritik an der letztjährigen Gottesdienstordnung
zur Adventszeit, da durch die Roratemessen donnerstags morgens in Dillenburg, die 
abendlichen Werktagsmessen in Frohnhausen ausfielen.  

TOP 7:   Weitere Orts- und Sachausschüsse

Es gibt noch keine neuen Ergebnisse wegen weiterer Orts- und Sachausschüsse.

TOP 8:   Verkauf des Pfarrhauses in Haiger

Der PGR befürwortet den Vorschlag des VR zum Verkauf des Haigerer Pfarrhauses 
an die Familie Lopopolo mit 10 Ja – 0 Nein – 1 Enthaltung.

TOP 9:   Verschiedenes

 Flüchtlinge in Haiger:
Man erwartet in Haiger über 100 Flüchtlinge. 
Die ehrenamtliche Betreuung wird von der Organisation AMIN (Arbeitskreis 
Migration und Integration, der sich aus Christen unterschiedlicher Gemeinden 
und Werke (FeG, EFG, Diguna, Wycliff und Allianz-Mission) zusammensetzt), 
geplant und vorbereitet. 

Der PGR hält es für wichtig, dass die Pfarrei sich in die Planung und 
Vorbereitung miteinbringt.

 Es wird nach Personen gesucht, die die Arbeit des katholischen 
Bildungsbeauftragten (Ansprechperson: Hr. Weil, Vorschlag: Familie Satzke) 
und des Kulturbeauftragten der Stadt Dillenburg (Vorschlag: Hr. Dreher) 
übernehmen.

 Vorschlag: Ehrungen verdienter Gemeindemitglieder als eigenen 
Tagesordnungspunkt in einer der nächsten Sitzungen.



 Marienstatue und Jesusstatue - Sachstandsbericht als eigenen 
Tagesordnungspunkt für die nächste Sitzung des PGR.


